
603 sozialistische Rationalisierung

politisch-moralischen Verhaltens 
des Volkes auf der Grundlage 
der sozialistischen Produktions­
verhältnisse und der sozialisti­
schen Staatsmacht. Die s. N. wird 
bestimmt durch die zunehmende 
bewußte Gestaltung der gesell­
schaftlichen Verhältnisse und Be­
ziehungen durch das Volk unter 
Führung der Arbeiterklasse und 
ihrer marxistisch-leninistischen 
Partei. Sie gründet sich auf die 
Lebensformen der gemeinschaft­
lichen Arbeit und der gegenseiti­
gen Hilfe und wird von der wis­
senschaftlichen Weltanschauung, 
dem Marxismus-Leninismus, 
durchdrungen. Das wachsende 
sozialistische Staatsbewußt­
sein ist ein wesentliches Ele­
ment des Kulturniveaus
der sozialistischen Persönlichkeit. 
Die s. N. ist durch einen realen 
Humanismus und eine echte 
Volkskultur gekennzeichnet. In 
ihr ist alles Gute, Wahre und 
Schöne des nationalen Kultur­
erbes aufgehoben. Sie ist der 
lebendige Quell aller geistigen 
und sittlichen Kräfte der sozia­
listischen Menschengemeinschaft 
und beeinflußt durch ihren realen 
Humanismus die fortschrittlichen 
Kräfte in den kapitalistischen 
Ländern. Die deutsche s. N., die 
ihre Heimstatt in der DDR hat, 
ist Teil der Kultur des sozia­
listischen Weltsystems, die die 
Hauptlinie der Entwicklung der 
Menschheitskultur in unserer 
Epoche bestimmt. Die ständige 
Weiterentwicklung der s. N. ist 
eine wichtige Aufgabe der sozia­
listischen Nation. Eng und auf 
vielfältige Art ist die s. N. mit der 
Meisterung der wissenschaftlich- 
technischen Revolution durch die 
Arbeiterklasse und der Schaffung 
des ökonomischen Systems des 
Sozialismus verbunden. Die s. N. 
der DDR entfaltet sich unter den 
Bedingungen der Existenz von 
zwei deutschen Staaten mit grund­

sätzlich unterschiedlicher Gesell­
schaftsordnung. Die DDR geht den 
Weg der Fortführung der großen 
kulturellen Traditionen in einer 
echten sozialistischen Volkskultur. 
Der westdeutsche monopolkapita­
listische Staat mißbraucht die 
kulturellen Traditionen, um seine 
antihumanen Ziele zu tarnen. Er 
unterdrückt das humanistische 
demokratische Kulturschaffen der 
Gegenwart. Deshalb ist die DDR 
zugleich die Hüterin des kultu­
rellen Erbes und der progressi­
ven demokratischen Kultur der 
Gegenwart des ganzen deutschen 
Volkes. Die s. N. der DDR reprä­
sentiert den Zukunftsweg der 
Kultur der ganzen deutschen Na­
tion.

sozialistische Rationalisierung: sy­
stematische und planmäßige Um­
wälzung und Weiterentwicklung 
des gesellschaftlichen Produk­
tionsapparats entsprechend den 
Erfordernissen der wissenschaft­
lich-technischen Revolution, den 
Absatzanforderungen und der da­
mit verbundenen Vervollkomm­
nung der Organisation des Re­
produktionsprozesses, einschließ­
lich der Weiterentwicklung des 
Systems der Organisation, der 
Planung und Leitung der Koope­
rationsbeziehungen. Die s. R. um­
faßt in Verbindung mit dem öko­
nomischen System des Sozialis­
mus alle Maßnahmen in den Be­
trieben, Einrichtungen, Zweigen 
der Volkswirtschaft und in allen 
Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens, um mit den vorhandenen 
Arbeitskräften und ihren sich 
entwickelnden Fähigkeiten, mit 
den Produktionsausrüstungen und 
Rohstoffen den Reproduktions­
prozeß als Ganzes intensiver zu 
gestalten und dadurch den öko­
nomischen Nutzeffekt der gesell­
schaftlichen Arbeit zu erhöhen. 
Die s. R. ist damit ein entschei­
dendes Mittel zur Verwirklichung


